
«Man darf Kinder nicht 
einfach in die Gefahr 
laufen lassen»
Viele Kantone zögern mit Massnahmen wie Maskenpcidht 
oLer uC-Iltern gegen foronaS.nOektionen in Len bdhClenG 
«Ler sdhieUen Lie VerantwortCng Len »emeinLen zCG ,RnhaltS
UarJE InLet Ler btaatsredhtler xainer DG bdhweizerG .m ZvtremS
OallE sagt erE könnte Ler btaat in einem KrankheitsOall sogar 
ha-enG
Ein Interview von Ronja Beck, Marie-José Kolly und Olivia Kühni, 07.09.2021

üie äahl Ler foAiLSZrkrankten steigtE aCdh Cnter KinLern CnL an bdhClenG 
Viele Zltern sorgen sidhE Aiele sinL AerCnsidhertE was sie Aon Ler bdhCle erS
warten LFrOen CnL wer FUerhaCpt zCst:nLig istG BnLere Uestehen LaraCOE 
Lass Ueispielsweise eine Maskenpcidht zC sehr in Lie belUstUestimmCng 
Ler KinLer eingreiOen wFrLeE CnL Aerweisen LaUei aCO ihre ?reiheitsredhteG

Zine xedherdhe Ler xepCUlik zeigtW BCdh im UesonLers heiklen Pereidh Ler 
bdhClen wirL in Ler bdhweiz Lie VerantwortCng herCmgesdhoUenG Mandhe 
Kantone Aerweisen an Len PCnLE anLere an Lie »emeinLenG üodh wer ist 
wirklidh Aerantwortlidh OFr Len bdhCtz Ler KinLer– üas wollten wir Aom 
emeritierten btG »aller btaatsredhtsproOessor xainer DG bdhweizer wissenG

Herr Schweizer, ganz direkt: Haben Schulen die PKicht, vinder oCr einer 
-CoidIfnsektiCn zu üch?tzenW
DaG bdhClen haUen eine sogenannte «UhCtspcidhtE sie mFssen KinLer Aor 
»eO:hrLCngen sdhFtzenG üas ist in anLeren Pereidhen Aöllig ojensidhtlidhG 
Pei einer bdhClreise LarO man nidht an eine geO:hrlidhe ?elswanL gehenE wo 
KinLer aUstFrzen könntenG üas Uetri! aCdh Lie »esCnLheitW bdhClen LFrS
Oen Ueispielsweise nidht einOadh AerLorUene Tare zCm ämittag serAierenG 
Zs steht aCsser ?rageE Lass eine bdhCtzpcidht aCdh Uei foAiL UestehtG

maruMW
Man will in Ler bdhweiz aCs AersdhieLenen »rFnLen Len yr:senzCnterridht 
OFr bdhClkinLer UeiUehaltenG »leidhzeitig ist Lie bdhweiz erstens Aerglidhen 
mit anLeren u:nLern leiLer nidht sehr gCt LCrdhgeimp- Q ein gr:sslidhes 
TortE idh weiss QE wir sinL also kein uanLE in Lem Lie PFrger im »esamtS
LCrdhsdhnitt gCt Aor .nOektionen gesdhFtzt w:renG äweitens wissen wir Q 
HeLenOalls in Ler bdhweiz Q nodh immer nidht sehr Aiel FUer Len KrankheitsS
AerlaCO Ler üeltaSVariante Uei KinLernG RnL Lrittens giUt es mandhe KinLer 
mit erhöhtem xisiko aCOgrCnL Aon Krankheiten CnL VeranlagCngenG BlsoW 
DaE Lie bdhClen haUen eine bdhCtzpcidhtG

mer iüt das?r oerantwCrtlichW
üie KantoneG bie sinL OFr Lie oUligatorisdhen bdhClenE also Lie »rCnLstCOe 
CnL Lie bekCnLarstCOe .E aUer aCdh OFr Lie bekCnLarstCOe .. zCst:nLigG RnL 
OFr Lie »esCnLheitG
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Zur Person

Rainer J. Schweizer ist emeritierter Staatsrechts-
professor  der  Universität  St. Gallen.  Er  war 
von  1993  bis  2006  Präsident  der  Eidgenös-
sischen Datenschutzkommission, davor neben-
amtlicher  Bundesrichter  am  Eidgenössischen 
Versicherungsgericht und wissenschaftlicher Mit-
arbeiter im Eidgenössischen Justiz- und Polizei-
departement (EJPD).

mir haben alle vantCne gesragt, welche .aüünahMen üie treVenO 2iele 
haben unü geantwCrtet, s?r beütiMMte .aüünahMen wie -äLI.eüügeI
rpte, GuUölter Cder die .aükenBKicht üeien die –eMeinden zuütpndigO
üas ist grCnLOalsdhG Zs ist staatsredhtlidh grCnLOalsdhN Zs giUt im PilLCngsS
Uereidh eine BCOgaUenteilCng zwisdhen Kantonen CnL »emeinLenE aUer 
Las Uetri! nCr einzelne ÄeileG Peispielsweise w:hlen mandherorts Lie »eS
meinLen Lie uehrpersonen oLer Lie bdhClleitCngG .n Ler xegel sinL Lie 
»emeinLen aCdh OFr Lie bdhClgeU:CLe CnL Lie bportanlagen oLer Lie 
bdhwimmU:Ler zCst:nLig Q OFr Aiele FUrigens eine hohe Inanzielle PelaS
stCngG üass »emeinLen also uC-Ilter installieren mFsstenE ist ridhtigG

Tnd waü iüt grundsalüchW
ZntsdheiLen CnL AerorLnen mFsste Las Ler KantonE nidht Lie »emeinS
LeG üer bdhClUetrieUE also Ler uehrplan CnL Lie »esCnLheitsAorsorgeE 
sinL aCssdhliesslidh badhe Les KantonsG »eraLe im »esCnLheitsUereidh ist 
Las Lodh ojensidhtlidhW Zine »emeinLe kann Lodh nidht plötzlidh einS
OadhE was weiss idhE generelle PrCstkreUsAorsorgeCntersCdhCngen einOFhS
renG ?Fr Lie »esCnLheit ist Las kantonale »esCnLheitsLepartement zCst:nS
LigG Zs mCss Konzepte Oassen CnL Massnahmen CmsetzenG RnL es mCss 
sidh angesidhts Ler heCtigen ueUensrealit:ten LaOFr aCdh interkantonal 
koorLinierenG Zs ist wenig sinnAollE Ueispielsweise am Talensee in btGS
 »allen ein Konzept zC haUen CnL ein paar »emeinLen weiter ein anLeS
resE weil man nCn plötzlidh aCO »larner PoLen istG TarCm Las o- nidht 
klapptE ist eine anLere ?rageG BUerW äCst:nLig sinL Lie KantoneE CnL zwar 
Lie »esCnLheitsLirektorinnenE Lie haUen Las nötige ?adhwissenE gemeinS
sam mit Len ZrziehCngsLirektorenG üas ist natFrlidh Las n:dhste yroUlemE 
Lass aCdh nodh UeiLe üepartemente zCsammenarUeiten mFsstenG

maü wir saüt ebenüC CU hArten: Sie begrenzten üich aus die 2Crgaben deü 
Nundeü Z etwa bei der .aükenBKichtO
üa Ueginnen nCn eUen Lie bdhwierigkeiten Cnseres staatspolitisdhen bóS
stemsG üer PCnL LFr-e gem:ss ZpiLemiengesetz Uestimmte üinge AeranS
lassenG Zr hat aCdh in Len letzten anLerthalU Dahren ein grosses ?adhwissen 
erworUenG »rCnLs:tzlidh ist es ridhtigE wenn Ler PCnL aUsidhertE Lass ein 
gewisser MinLeststanLarL garantiert wirLG BUer prim:r Aerantwortlidh sinL 
in Cnserem bóstem Lie KantoneG üas ist aCdh sinnAollE weil Ueispielsweise 
in einem agrarisdh CnL Aon »eUirge gepr:gten Kanton anLere bdhCtzS
massnahmen wirken als in einem Lidht UesieLelten st:Ltisdhen 1CartierG 
üie Kantone können aCdh innerhalU ihres »eUiets Lijerenziert hanLelnG 
üer PCnL hat zCLem keine MöglidhkeitenE Len VollzCg zC FUerwadhenG Zs 
ist also ridhtigE Lass Ler PCnL sagtE Lie VerantwortCng liege Uei Len KanS
tonenG üie adhten FUrigens aCdh sehr LaraCOE Lass sie Las in Len 9:nLen 
UehaltenW PezeidhnenL ist Las yrotestsdhreiUen Ler ZrziehCngsLirektorenS
konOerenzE Lass Ler PCnL UezFglidh Ler ÄestCng an bdhClen nidht mit Len 
Kantonen gesprodhen haUeG Rngeadhtet Lieser MeinCngsLijerenz sollten 
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Lie Kantone CnL Lie ZüK Hetzt Las PB»SüokCment zCm bdhCtz Aor foAiL 
an bdhClen Ueadhten CnL CmsetzenG

6eütü üind ein guteü 0nüchauungübeiüBielO RehMen wir zuM NeiüBiel 
den vantCn 4?rich:  Hier Machen DE PrCzent der SchulgeMeinden 
Feihenteütü, ;E PrCzent Machen daü nichtO <er vantCn üagt: mir eMBI
sehlen nur, zuütpndig üind die –eMeindenO
üas ist CnhaltUarG Ähalwil madht mit CnL 9orgen nidht Q was OFr ein RnS
sinnG üiese ZntsdheiLe mCss Ler Kanton trejenE Las ist Len »emeinLen 
nidht zCzCmCtenG bie haUen in Ler xegel Lie nötige meLizinisdhe ?adhS
kompetenz gar nidhtE aCdh wenn zCO:llig eine 9alsS4asenS«hrenS;rztin im 
»emeinLerat sitztG PesonLers widhtig w:re aCdh Lie ?rageE was HetztE Uei imS
mer mehr .nOektionenE im konkreten ?all passiertW Tenn ein neCnH:hriger 
PCU an foAiL erkrankt Q nimmt man ihn Lann tats:dhlidh einOadh raCs CnL 
l:sst Lie Klasse weiterlaCOen– »iUt es sp:testens mit Lem zweiten ?all eine 
1Carant:ne OFr alle oLer HeLenOalls OFr Lie bitznadhUarin Les erkrankten 
KinLes– KinLerE geraLe KinLerE UraCdhen »ewissheitG Man LarO sie nidht 
einOadh in Lie »eOahr hineinlaCOen lassenG

Tnd daü tut Man, wenn Man an Schulen keine 6eütü und keine .aükenI
BKicht hatW
DaN DaN Zs mCss klare TeisCngen geUen OFr Lie n:dhste äeitE wenn Lie 
.nOektionszahlen wieLer steigenW Ueispielsweise wieLer 9alUklassenG .dh 
sage es Hetzt ganz LeCtlidhW üa wirL eine VerantwortCng an Lie »emeinLen 
aUgesdhoUenG »emeinLen sollen sdhaCenE Lass Lie ?ensterlF-Cng OCnktioS
niertG boldhe badhenG ?Fr Lie »esCnLheit im bdhClUetrieU aUer ist Ler KanS
ton zCst:nLigE Ler aCdh sonst allein OFr Lie »esCnLheit zCst:nLig istG

=in hpuögeü 0rguMent gegen .aüünahMen an den Schulen iüt, Man 
kAnne vindern keine .aüünahMen auszwingen, die s?r =rwachüene 
nicht Mehr gelten w?rden, etwa die .aükenBKichtO <aü üei eine ungeI
rechtsertigte TngleichbehandlungO
üas grei- nidhtE weil Lie .Lee hinter Len xegelCngen Lie ?rage nadh «rten 
mit erhöhter .nOektionsgeOahr istG ?Fr Liese gelten anLere xegeln als sonstE 
LarCm geht esG Tenn Las bdhClgeU:CLe oLer Lie bportanlagen xisikoS
zonen sinLE Lann gelten Lort strengere xegelnE genaCso wie Ueispielsweise 
OFr Lie üisdosG 4atFrlidh mCss man xFdksidht LaraCO nehmenE Lass man 
KinLernE Aor allem kleinenE nidht LasselUe zCmCten kann wie ZrwadhseS
nenG BUer grCnLs:tzlidh ist Lie RngleidhUehanLlCng Aerh:ltnism:ssig CnL 
AerOassCngsredhtlidh korrektG

=ü gibt eine beachtliche 4ahl oCn Geuten, die eü alü unzulpüüigen =inI
griV in die >reiheitürechte betrachten, wenn beiüBielüweiüe Schulkinder 
.aüken tragen üCllenO maü antwCrten Sie N?rgerinnen, die üagen, daü 
oerütCüüe gegen die 2ersaüüungW
Tie gesagtW üer btaat hat grCnLredhtlidhe bdhCtzpcidhtenG ?reiheitsredhte 
UeLeCten nidht nCr eine BUwehr Aon CnAerh:ltnism:ssigen ZingrijenG bie 
UeLeCten aCdh Lie ycidhtE VerletzCngen zC AerhinLernE pr:AentiA zC hanS
LelnG Pei öjentlidhen bdhClen oLer aCdh priAaten bdhClenE Lie Cnter kanS
tonaler BCOsidht stehenE Uegeht Ler btaat Cnter Rmst:nLen sogar einen 
VerOassCngsAerstossE wenn er Lies nidht tCtG üazC giUt es aCdh eine xeihe 
Aon UerFhmten yr:zeLenzO:llenG

4uM NeiüBielW
Ziner Ler Uekanntesten wCrLe in btrassUCrg entsdhieLenG üa ging es Cm 
Lie spanisdhe btaLt uorda mit ihrer ueLerinLCstrieG üie »erUereien AerpeS
sten Lie uC- CnL AersdhmCtzen Las Tasser massiAG Zine ?raC uEpez «stS
ra leUte mit ihren zwei KinLern in Ler 4:he einer ?aUrik CnL Aerklagte Lie 
btaLtE weil ihre KinLer Aon Len BUgasen CnL ü:mpOen krank wCrLen CnL 
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Lie btaLt nidhts Lagegen CnternahmG üie btaLt reagierte nidhtG uEpez «stS
ra zog Len ?all weiter Uis Aors spanisdhe VerOassCngsgeridht CnL sdhliessS
lidh nadh btrassUCrgG RnL Las entsdhieL FGGHW Zs giUt eine gesCnLheitlidhe 
bdhCtzpcidht Ler btaLt OFr KinLerE CnL Liese mFssen eine anLere TohnCng 
UekommenG Zs giUt mehrere soldher ?:lle in Ler xedhtspredhCngI Las steht 
Aöllig aCsser ?rageG

<enken wir daü Mal weiterO menn ich ein vind habe, und daü üteckt üich 
in der Schule Mit -Coid an, eü Muüü aus die fntenüioütatiCn und hat alI
lensallü üCgar üchliMMe >Clgeüchpden Z haUet der Schweizer StaatW
.dh mödhte Lie ?rage Ler Inanziellen 9a-Cng nidht soOort ins äentrCm 
stellenG Zs giUt zCn:dhst einmal eine Lisziplinarisdhe VerantwortCng CnL 
allenOalls aCdh eine straOredhtlidheG Tenn Ueispielsweise ein bdhClleiter 
sidh weigertE gewisse Massnahmen CmzCsetzen Q La sdhiene mir eine BnS
zeige OFr eine Lisziplinarisdhe RntersCdhCng angeUradhtG

Sie Meinen, wenn ein vantCn beiüBielüweiüe reBetitioeü 6eüten anCrdI
net Cder eine .aükenBKicht und eine Schulleiterin üich weigertW SBreI
chen Sie einen üClchen >all anW
DaG üer Kanton hat hier aCdh eine VollzCgspcidhtG .m ZvtremOallE wenn an 
einer bdhCle in Ler »esCnLheitsAorsorge Aieles sdhiec:C-E mCss Lie entS
spredhenLe ZrziehCngsLirektorinE Ler ZrziehCngsLirektor zCrFdktretenG 
üas meine idh sehr ernstG yroOessor Rrs baver aCs äFridh sagte Cnl:ngstE wir 
h:tten es mit Ler sdhwersten Krise Ler bdhweiz seit Lem äweiten Teltkrieg 
zC tCnG üas ist wahrG üenken bie malE wie Aiele Äote wir haUen in Liesem 
uanLW üa kann man Lodh einOadh nidht mehr sdherzenG

vCMMen wir trCtzdeM nCch Mal aus die HaUung zur?ckO HaUet der 
Staat, wenn Mein Schulkind wegen -Coid üchwer erkranktW
Zs kann eine btaatsha-Cng geUenE HaG üie wFrLe in erster uinie Len Kanton 
UetrejenG üie bdhwierigkeit in einem soldhen ?all w:reE OestzCstellenE oU 
Lie .nOektion tats:dhlidh an Ler bdhCle passiert istG üann mFsste man nadhS
weisenE Lass Lie KinLer groU Oahrl:ssig erhöhten xisiken aCsgesetzt wCrS
LenG üass also Lie allgemeinen bdhCtzkonzepte entweLer klar aCsreidhten 
oLer Lass allenOalls eine bdhCle Lie Massnahmen groU Oahrl:ssig nidht CmS
setzteG

Run kann auch eine –riBBeeBideMie bei Manchen vindern vCMBliI
katiCnen oerurüachenO äder andere vrankheitenO mpren auch hier die 
vantCne in der PKicht, Brpoentio zu agierenW
»CtE Lass bie Las pro memoria AorUringenG Zs ist klarW üie Kantone mFssen 
sidh laCOenL Cm Lie »esCnLheit Ler bdhFler kFmmernG RnL La könnte man 
sidh natFrlidh sdhon OragenE oU Lie Kantone nidht aCdh weitere .nOektionsS
krankheiten pr:AentiA aUwehren könntenG üas ist eine uehre aCs foAiLG
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